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Lokal-Nachrichten aus der? 
alten heimatli. 

i Preußen- 
Vrovim Brandenburg 

Berlin. Tie Stadtvercdneten be- 
willigten dein Konnte fiir das Damm-, 
Mozarts nnd Beethoven-Denkmal den 
ganzen noch fehlenden Betrag wills- 
000 Mari.-—Anf dein DW UT TRIC- 
lilchen litefaudtfchaft wehte neulich stolz 
die Drachenflngge. Anlaß dazu gab das 
Druck-kniest Jn früheren Jahren 
pflegte die Berliner chinelifche stolonie 
das Feft nach chineiilcher Sitte im 

Freien zu feiern. Zu dieiein Zweck be- 

gaben fich die Zopftriiger nach Trentow 
und ließen ljier auf ten Vielen bunte 
Padierdrachen fteigenz in dieiem Jahre 
wurde davon Abstand geinnnmen, das 
Feft dfientlich zu begehen.—tsindrechek 
drangen in der Jlncraarienftraße in 
das Haus des tiientiersJ Tr. Wrede, er- 

brachen den Geldfchmnt nnd raubten 
aus diesem 1,0()s),(uu,s Matt in Baar- 
geld nur Werttwavieren.——Ter aus ll. 
Juli nach Unterlchluannn von etwa 
10.000 Mart ans Berlin gefliichiete 
Kollenbote Aliiert Strnkl wurde kürzlich 
in der Nähe non Jnnsilirnck verhaftei. 
Er hatte noti- 4300 Mart bei fich. H 

K d ven ic. Nenn tidelweißvfliicken 
auf dem Berge Ddfuts im bayeritchen 
Illgtiu ist der Zinnneraeielle Woflak 
aus Kövenia aligeftiirzt und tadt liegen 
geblieben. 

N iidersdatf. Der Bergban Rü- 
dersdori. welcher in dfttichfter Richtung 
auf den alten Berliner Magiftratsbruch 
defchriintt Ovar, wird jcyt noch mehr 
dftlich anf bisher ganz jungfräuliche- 
Terrain ausgedehnt. Die vorhergegan- 
genen Bohrnnaen haben das erfreuliche 
Refultat ergeben, daf-, hier noch uner- 

meßliche Mufcheitatttager vorhanden 
lind. 

T e m p ii n. Bei einein Schadenfeuer 
in Liebenderg haben die Arbeiterfrau 
Schutz und deren Entelin, die einjäh- 
rige Tochter des Arbeiters Rothwein-, 
den Flammentod erlitten. Rathenow 
und ieine Frau trugen schwere Brand- 
wunden davon. 

pro-im spann-wes 
d a-» n ove r. Gleich vielen anderen 

Stätten bot lstaunover im Laute des 
Sommers einer iAnzahl- von stadtischen 
Beamten der verschiedenen Dieiiftzweige 
einen Meisezuichnß zum Beiuche der 
Pariser Weltnniziteilnng gewahrt. Vor 
Kurzem haben nun die itadtiichen Kol- 
legien weitere 2000 Mart bewilligt, um 

acht stödtischen linteriseinnten nnd Arbei- 
tern den Besuch der Pseiiertitusstelluug 
zu ersnogiichein 

Neuen non S. fis-ne aus 17 Per- 
sonen bestehende bollandiiche Schinnggi 
lerbande, aui weiche seit Jahren gesahns 
det ward, ist uulangsit in der Nahe von 
Nruenlmus von iiirenzanfseiiern in einen 
Hinterizait geteilt und dinniest gemacht 
worden. 

Form-Qui Dosten-Unkrau. 
Kassel. Der tiienticr Friedrich 

Thomee hat der Stadt Krittel sein Gut 
Kragenhoi nuter der Bedingung zum 
Geschenk gemacht, daß die Stadt ein 
Genefltnggtiaus fiir vediirsnge arme 

Kranke dort errichte und erholte. 
Frantsurt. Anbier fand der 

neunte Verband-Hing des Verbondeg der 
Feuerbestattungz Vereine deutscher 
Sprache unter dem Voriitz von Dr. 
Cdnard Vrackenlioiishainbnrg statt. 
Die Prasenzliste ergab die Anwesenheit 
von Vertretern der Vereine Arnitadt, 
Baden-Boden, Berlin, Brnnnichweig, 
Kannstatt, (il)einnis, Dauzig, Dresden, 
Frankfurt a. M., Hagen, Hamburg, 
Damit-ver, heilbronm Jena« Königs- 
berg, Mainz, Man-theilen München- 
Nordhauien, Nnruverg, Offenbach, 
Stettin. Stuttgart, Wien und Wies- 
baden. 

W iesbadetn Der Ticnitiuann C- 
Wols ftiirzte iiber due Trevvetcgeiander 
seiner Wohnung hinab uns- tvnrde mit 
gedrocheuein Genick todt ans-geneven. 
, Provinz Vom-merkt 
«- Bottli. Hofliefetanl F. W. Kru- 
gek, der lich an der Snnnnelilllngsleb 
lung der deutschen Nahrungsmittel- 
Jndustrle nnf dcr Pariser Weltall-Isid- 
lung belheiligte, hnl dort sur feink- zu- 
btilole hie goldene Meonille erhalten. 

Ne n flelilIL llnlek dein Verdachte, 
den Onlaken Ciecielsli etcnokoel nnd 
dle Leiche in den See geworfen zn haben, 
wurden in Jnchow die Oberfchwelzkr 
Johannes Durst nnd Frlp Durst, lowle 
die Schweizcr Bnkllmtvl, Einnqu 
und Mollnmnn verhallen 

provink Vol-km 
Polen. Bei den Wahlen zum Ge- 

werbegetichl wählten von 2108 Wohl- 
bekechliglm 1388 Personen. Es erhielten 
die politischen zlnnrsicnlen 43(.I, die 
Deullchen EIN-U Stimme-L Zekspllllerl 

. nnd nngllllg waren nchl Stimmen-. 
- Ls Messe-is. Der Melchslagss nnd 
! Landtagsabgeordnete, Schloizlmnvls 

snann v. Dziemvowsli ist gestorben. 
Arm-ins Qlkprcuhem 

Kdttlnsbetg. Tie hier lagendl 
ös· Hnkmluersnlnmlnnn des lslnslno 
Adolf-Vereins belelzlofl, die dir-einbrin- 

3 große Liebes-nahe non 20,WU Matt der 

J Gemeinde Munduslzsins in oek Rhein- 
plolz zuzuwenden- 

Plllau. Zell nndenllichen Zellen 
dienten zur lsinenilnna cic-: Bürnekllris 
ges acn Lontlendnnnks viele, eiletne 
PNMQ die man lut sinnen-r Unlcts 
lnchnnnalø Gelchnthncums-nie. Tir- 
lelbeis lollen nnch cmu Tradition ans 

dem l7. Juli-blinden nein-nun nle 
«-Onllov Adolf mit einer Luna-linken 

) vsllflle ook Pilan eclojlen und die 

ils 

W 

danutig schwache Festung einnalun. 
Unliingss iind nun einige dieser Ge- 
schlisrolire nach Berlin gesandt worden, 
um im königlichen Zeughause sur Aus- 
stellnng z1 gelangen. 

I Provinz wostprmsiem 
; D a nzig Der Stodtiilteste Kom- 
j merziencatli Llindols Wendkx ein hervor- 

ragender Bürger Daiizigo, ift in Folge 
zeineo Schlogansallg gestorben. Wendt 
; tvar 25 Jolne lang Stadtrath. 

K n l in. Den Kreisvoteu Gustav 
Neinverger, welcher Anfangs Avril mit 
tu,861 Man nuterschiagenem Gelde 
der "Svu·riaise siiichtete, im Juli in 
Berlin aber verhaftet wurde, ver- 
urtheilte die Strastammer zn zwei Jah- 
ren Gesang-use klicinberger will von 
dein veruntrenten Gelde 5000 Mark ver- 
loren unben, und-Mit) Mart sollen ihm 
in Berlin gestohlen worden sein- 

Z o p no t. Das Doiel »Kaiserhof,' 
in dem auch das Knrtheater unter- 
gebracht war, ist vollständig abge- 
brannt. 

Zhrinpkrminss 
K iiln. In den letzten Wochen mut- 

den in der Äneinrrovinz folgende wohl- 
tlnitige nnd lirehliaze Zuwendungen ge- 

» mocht: Die til-werte Filbert Mammon-. 
sen in Eisen schenkten der dortigen evan-? 
geiisetien Gemeinde 50,000 Mart siir’ 
die Martin Wilhelm Waldthaitsen-’ 
Stiftung, Fräulein v. Schmollt-Nachen i 
hat der evauneiitehen Gemeinde Cupen 
2000 Mart« iegtwiilio zugewandt, der 

zu Clverield gesicrvene Rentier Atom- 
bach der dortigen enangeiisch-reiorinir- 

i ten Geme· Ide 12,(;(n)Matl siir Armen- 

)zmeele. ieieive Gemeinde erhielt von 
einein liuaenauuten l(),0t10 Mark fiik 
Diatoniezweae. Tie Gemeinde Batzen- 
tlial erhielt fiir einen Kirchenbau von 

Fobtitvesiyer VorsteriiiolusMarieni 
burg ist-Juni Mari, von Ernst Lenbold1 
Köln lu,0()u Mari, von Konsnl Oster- 
tieili und Kaufmaan Gustav Cordo zn 
Köln-Marienburg je 500 Mari. Zum 
Bau eines Kranienhauses erhielt die 
evangelische Gemeinde Viersen 25,000 
Mart von Frau Kontmeriinrath Greef 
daselbst. 

E l berseld. Große Unterschlaguni 
gen zum Nachtheile der Eisenbahnheams 
ten-Spar- nnd Darlehenslasse sowie» 
des siidstadtischen Biirgervereing hatt-ers 
Eisenbabnbetriebsselretiir Wilhelm Reh- 
bein begangen Jm Ganzen hat er an-« 
nähernd l-«),000 Mart veruntreut. i 
Durch Zufall lam man kürzlich dahin- 
ter und erstattete dann Anzeige bei der 
Staatsanwaltschaft. Uin einer strafJ 
rechtlichen Verfolgung zu entgehen, hat 
sichsiehbeiu in seiner Wohnung erhängt. 

Hier-wied. Jn der Kreistagssi 
iipung wurde beschlossen, siir Rechnung! des Kreise-: eine eleltrisch zu betreibende 
Schnialspnrtmhn aus der Provinzials 
straße von Nenwied nach Oberbieber zu 
erbauen Tie Bahn wird sieben Kilo- 
meter Iang. 

Use-trink satt-km 
Erian Ter Agent Saalrnann, 

welcher von der Strailammer wegen 
Urlnndenialschung in zahlreichen Fallen 
zu drei Jahren Znelzxtxtnsz verurtheilt 
worden war, machte i : 715r65esitngnißs 
zelle seine-n Leben ds::.«.i Erhangen ein 
Ende. 

Weißenselek Ja der Flur der 
Nachbargemeinde Uittiteriy wurden in 
einer Wollte von einer Person 1400i 
Hainster gefangen. Das ctiick wird 
mit 5 Piennigen bezahlt. 

W it te n bera. Hierorts seierte der 
weit iiber die lttrenzen des engeren 
Deutschlands hinaus betannte nnd ganz 
besonders auch von den deutschen Sein-» 
gern Amerika-J hart-geschätzte Musildiss 
rettor und Komponist Karl Stein sein 
50jahrigeg Dienstjnbilaum als Organist 
und Gesang-Steinen 

Unska Fechten-m 
Br ieq. Anhicr wnrde der Doppel- 

mörder cssadn enthauptet, der Nachts 
beim Bauer Motive einbrach nnd des- 
sen Frau sowie den nenujübrigen Sohn » 

mit einer Art erschlug. ; 
Raitarin Jiinnsthin feierte dies 

hiesige Snnngonengenieinde die issins I 
Meinung ihrer neu erbaute-i Snnnqoge. s 
Die Gesmnnittosten des Bonee beinnien 
sich einschließlich der inneren Einrich- 
tung ans etwn 450,0ls0 Mart· 

Lieg n itz. Neulich snhr ein Wagen 
der elektrischen Straßenbnhn in eine 
milititriiche Ablösung des Postens bei 
dem Menernlmnjor v. Cichhorn hinein. 
Der Fiiiilier Wulter wurde schwer ver- 
wundet und ist im Luznreth seinen 
Verletzungen erlegen. Der tslrenudier 
Zole erlitt leiditere Verlthsngen. 
Provinz Fels lcowigsgolflsith 

KieL zur Lindernnq der Kohlen- 
notb bat der Wol,lInhrtsnuizsrhusz der 

Staatswerst ein grosse-:- Lnnnlntn guter 
engtischer unsitiiiidetohlen getnnst nnd 
gibt dieselben sur l.:-».-s).ltnrt nro..t5ent- 
ner on die Angehörigen der Wirst nnd 
der übrigen Morinehehorden un. Eine 
Preissleigerung während des Winters 
ist ausgeschlossen. Ter stohleupreis be- 
trug lepthin iin Kleinhandel schon l.7» 
Mart pro Centner. 

P l b n. Der jüngst verstorbene Vizes « 

adniiralz. D. Freiherr Geoer v. Hallen 
wurde 1845in Schbnweide gebot-in und 
trat 1859 in die Mariae. Jiu Kriege 
gegen Titumtort betheiligte et sich an 
dein sühnen Treffen bei Jus-stund 
König Wilhelm der Erste verlieh ihm 
1866 den FreiherrntiteL s 

provim weisse-law s 
! Puder bot n. Aus dein Manövers 

elitnde in der Ruhe der Stadt fuhr ein 
eschiis gegen einen Prellstein, wobei 

der Knuorner Johann Bruns, Sohn 
einer Wittwe zu WeieL getödtet, zwei 
Indere Soldaten schwer oerlest wurden. 

costs-·- 
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Gr u n d i rli d t te l-. Olerortsv wurde 
sitt die Arbeiter» die iin Dienste der 
rheiniich westsiilischen Großindustrie 
invalidegeworden nnd sonst keinen An- 
hang haben, ein Feierabendhaus ge- 
schaffen, das gleichzeitig erliolnngss 
bedlirstigen Gliedern oeg Arbeiterstan- 
des die Wolxltlnit eine-I Kurausenthaltes 
bieten soll. Aus freiwilligen Beiträgen 
der Werlsbeiiker. sonstiger wohlhaben- 
der Leute und der evangelischen Arbei- 
tervereine war eine Summe von 150,- 
000 Mart zusaniinengetorntnen; im 
Vertrauen ans das litedeihen der guten 
Sache hat man ini vorigen Jahre deir 
Ban, der einichließlich des Grund- 
erwerbs ettoa 300,000 Mart Kosten- 
veruriacht hat, degonnenz kürzlich-. 
lonnte er feierlich eingeweiht nnd seiner 
Bestimmung übergeben werden. 

Zachsem 
Dresden. Jm Königreiche Sach- 

sen sind iin-l:pten Jahre 508 Ueber-i 
tritte non der roniisch-lr1sl)olischen znr 
evangelilchen Landeslirche erfolgt. z 
Jlnren standen nnr 41 Anstritte Evan- 
gelischer znr römiichen Kirche gegenüber. 
Für tiichliche Zwecke wurden 865,772 
Mark gestiftet, gegen l,012,150 Mark 
im Vorjahre.—-Karl Lonis Uhle hat, 
das ihm gehörige, in der Crirolastraße« 
belegene, auf I50(),000 Mart bewerthete 
Grundstück dein Lelirerinnenheirn stir- 
dessen Vereinszwecke ichenlnnggweises 
liberwieien.-——Jn Folge eines Simses- 
aus dem Wagen ist der iin 26. Lebens-s « 

jahre stehende Prinz Albert, Herzog votr 
Sachsen, gestorben. i 

L e i p z i g· Tek Geichiistdfiihkmdet 
Anslchuß des Alldentschen Verbandeeks 
hat in einer zu Leipzig abgeholteoent 
Sitzung beschlossen, ans den vorn Ver- 
bande siir die Opfer des Burenlriegess 
gesammelten Mitteln 10,000 Mart zur: 
Unterstützung von Deutschen, ohne« 
Unterschied der Staatsiangehlirigteite 
Niederländern nnd Vlamen zn verwen- 
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den« die ans Johannesburg in der i 
durch die Zeitungen hinlänglich bekannt . gewordenen brutalen Weiieautzgewiesen 
wurden und fiel) gegenwärtig in Noth-— 
lage befinden. 

Lomniaysch. Der Gemeindevor- 
stand Friedrich Neinhold Neichel onst 
Zfchochan, der ZSM Mart von den; ; 
ihm anvertrauten Gemeindekafsengels i 
dern unterschlug, wurde zu einem Jahr« ; 
sechs Monaten Gefängniß verurtheilt. Z 

Marlnenlirchen. Jn Unter-«- 
Zedliysch wurde der tjöjährige Einwoh-- i 
ner Beinrncker ermordet aufgefunden- 
hausbeiiger Hanivel wurde unter dem-. 
Verdacht, den Mord begangen zu haben, 
verhaften 

Meera ne. Der wegen Wechselfälss 
ichungen flüchtig gewordene Geschäft-J- 
fiihrer der littxographischen Anstalt von 

Demna, Leonhard, hat in einem Walde ; 
bei Friedricheoda, Thüringen, Selbst- t; 
niosd begangen. «,« 

Jsfkingifepe Hinten. 
· 

Gera. Zwei Schutt-toben Name-s- 
Deinem-Inn und Blut-l, die in der Nsiihe ; 
der Flnßbadeanstalt ein vierjähriges «- 

Mitdchen voin Tode des likrtrinlenst eri- 
’relteten, erhielten vom likrbprinzeit die 
Rettnngginedaille, die fie aber erst nach-i 
vollendetem itz. Jahre anlegen dürfen» 

Gotha. Der Korreltor Ort-lob hatt 
fich ans unbekannten Gründen erhängt. 
Der Sohn, ein 2l1jahriger Bantdeanrtsr, 
hat iich das so zu Herzen genommen, 
daß er kurz nach der Katastrumhe iich 
erschoß. 

Koburg Ter als Kontvoryift be- 
kannte Stadtlantar und Mtifildireltor 
Leuthitußer ist im Alter von 64 Jahren 
gestorben. 

Weimar. Tag 4001äbkige Judi- 
läuni der ctadtlirche, in der ant 
Luther seinen Glauben verkündete und 
in der Johann Gottfried Herder gegen 
Ende des 18. Jahrhunderte- seiwe geist- 
vollen Predigten hielt, wuvde in- diesen 
Tagen in weihevoller Weise begangen· 

Jteie Frist-» 
h a m b n r g. Ueber oecrs Hamburger 

Oasen sind im Angnst o. J. 4835 Per- 
sonen, gegen 4340 im Angicst des Vor- 
jahres, seit Jahresansath 77,881, 
gegen 46,2it6 im Vorfahre, tote-gewan- 
dert.——Doltier wurde der frühere ameri- 
lanische Vizetonsttl Leonliarot zu einem 
Jahr drei Monaten Gesunmiiß ver- 
urtheilt, weil er von ein-er Erbschaft, 
die ihm zurAnszalplung an zwei Ameri- 
lanerinnen übergeben war, W,500 
Marl nnterschlagen hatte. 

Brernen. Der Senat zu Brei-sen 
begnadigte den wegen mehrerer Morde 
nno Moroversnche zum Tode verurtheil- 
ten Arbeiter Grube zn lebengldrnglicher 
Zuchthanszstrase. Maßgevend war die 
etbliche Belastung des Untier-In woraus 
sich Zweifel an seiner ;-5Itoechttttngg- 
sähigleit ergaben-Der Tischler Bur- 
tholontäne Kost ans Pilsen, der inr 
März v· J. seine Braut Marie Vodickax 
ans Denttchvroo in Böhmen bei Bremen 
in der Weter ertriinlte, wurde lester 
Tage vom Bremer Schwnrgericht zunr 
Tode verurtheilt. 

Bremerliaoetn Der hiesige Fisch- 
oamuser »Minna" ist in der Norosee 
gesunletn Die Mannschast wurde ge- 
rettet. 

Litbect Beim Von destiiebttndes 
des Vorschnszi nnd Sporoereins stürzte 
der Arbeiter Fort vom Geriist in den 
gepflosterten Hof hinab. Fort erlitt 
einen Schttoetbrnch und war sofort eine 
Leiche. 

« 

Stundan 
O l de n b n r g. titenerallicntenant 

Trotl)a. der als Rontsttartoesnr des- 
oldentiurgisaten Dragoner Regimento Nr. lU mit demselben am lli. August 
1870 bei Mars-tit-tonr die starreichej »Is- « s- i 
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At tacke geritten nat, feierte mit feiner 
Gemahlin im Kreise feiner Familie das 
Fest der goldenen Hochzeit. 

Uedteusnm 
Ludwige-Un ft. Dr. phil· Küster-, 

Vater des Admirals v. Küster, ift hier 
im Alter von 83 Jahren gestorben 

Demulyweiw Inhalt CTini-s 
Brannfchweig Cine von 2000 

Personen besuchte sozialdemokratische 
Wahnsinnsan vor der der Reichstags- 
abgeordnete Frohine sprach, wnrde poli- 
zeilich aufgelöst, atS der Redner wieder- 
holt Dentichlandg Vorgehen in China 
erörterte. 

Zerbft. Die im Jahre 1886 er- 

richtete Anhaltiiche Bautchnle zn Zerbft 
ift vor Kurzem in eine städtilche Lehr- 
onftalt umgewandelt worden. Znni 
Direktor der Anstalt wurde der on der 
Königlichen Bangewertfchnle zn Kassel 
als Oberlehrer wirkende Professor 
Opderberte ernannt- 

Detmold. Geftorben find anhier 
Tr. phil· Eduard Knoch und Pastor 
Böhmer. 

Orcsjherzogthitm Helfer-. 
Darmstadt. Der heffifche Staat 

hat fiir dasJ Jahr 1900 bis 1901 2000 
Mart vorgesehen zur Gewährung von 

Stipendien an unbemittelte Leute der 
Bergftraße, nnr ihnen Gelegenheit zn 
geben, iich die znin erfolgreichen Betrieb 
des Weinbanee erforderlichen theore- 
tiichen nnd praktischen Kenntnifie dnrch 
Belnch der Weinlmnichnle in Oppen- 
heim anzneignen.—(-lsjeitorden find da- 
hier der LatidgersichtH-Prijfident Stei- 
nem, fawie der als Vertreter des mittel- 
rheinifchen anntreiles in weiten Krei- 
ten bekannte Rechnungerath Karl 
RothertneL 

Binnen. Bei der Montirnna des 
zweiten elektrischen Portaktrahnens am 

Rheinhafen ist durch Utustiirzen eines 
Gerüstesz der Monteurgehilse Zacharias 
ans Bittgerbrtict verunglückt. Der junge 
Mann war ans der Stelle todt. 

Ko ste l. Das 20jahrige Dienstmäd- 
chen Anna Beutel aus Stuttgart hatte 
feiner Tienstherrichaft iu Kastel aus 
detn Kaiseusehrank die Summe von 
4400 Mart gestohlen. Die Diebist 
sandte ihrer Mutter nach Stuttgart 
1800 Mart zur Aufbewahrnng ntit der 
Angabe, daß sie das Geld in der »Qui- 
terie« gewonnen habe. Tag übrige 
Geld verwendete iie zqu Einkauf von 
Kleidern und anderen Gegenständen. 
Die Strastanuner verurtheilte iie zu 
zwei Jahren tsiesatigttiiz· 

Muitsz. Jn der Mainzer Tape- 
zirer-H-3wttttgs-;’;ttttnng wurde ntit gro- 
ßer Mehrheit der Antrag angenonnnen, 
die Zw."-p:·,rsiunung, die den Mitglie- 
dern gar tei.;e Vortheile gewahre, wie- 
der aufzulösen. 

Nieder-Saulheitu. Urban- 
delStuann Hehtuanu stiirzte in einer 
Restautation in einen Retter, wobei er 

einen Schadelbrueh erlitt, dem er erlag. 

Dauer-h 
M ii n eben. Der Schreinerstrike, der 

16 Wochen gedauert hat, endete ntit der 
Niederlage oer Gehilfen, die die Arbeit 
bedingungslos aufnalnuen.——Von den 
durch den Budapester Vautrach beschaf- 
tiguuggloH gewordenen ungarischen 
Bat-arbeiter, deren Anzahl nicht weniger 
als 40,()W betrug, hattest ein großer 
Theil in Muuchen Arbeit gefunden, wo 

heiter außerordentlich viel gebaut wird. 
—Geftorben find hierorts der Rechtss- 
lehsrr citeheintrath Dr. v. Planet, ferner 
der als Maler und Dichter unter dem 
Namen »Schwabentuojer« bekannte 
Künstttet Gustav Majeh der inhmuasiah 
professor Jakob Herr-le, der Ministerial- 
sekretirr L. Brutnnter und Otto tttras 
v. Peitalozzi. 

Ba mverg. met oer Beerdigung 
des ve ruugliickteu Miillersfoluieg Georg 
Schmilt vou Likicudorf wurde deffen 
Mutter vom Schlage getroffen und 
blieb fniorl todt. 

Dseghgeudori. Ju der Nähe von 

Degetlreutli wurde der Zitfalikiae Schnei- 
der Jofef titotttneier oon tileidenbnch 
todt auf-gefunden Er lxatte einen Satt 
Aepfel. Grotten n. f. w. enlioeuoct und 
war asif der Flucht niit feiner Beute 
gestürzt, wobei ituu der schwere Sack 
das Geuick brach oder abdriictte. 

Antrieble Am Sandberg an der 
sage-mindert «,.Krimnuefolire« ist nun- 

melrr das neues-baute geistlich Giechssche 
,,Kuirstfamdft3i.uwerl,« das einzige 
Ctalkilieiueni feiner Brauche iu Sud- 
dentfchlirnd, in vollen Betrieb genom- 
meu wen-deu. 

Neu tu a rit. Ein Pfarrer in der 
Dberpfsolz ließ liirzlich folgende Be- 
Ianntmachmig an die Kirnnnttflire au- 

hefteu: Lilheir.diclsiiilfen Scherflein diene 
zur gefalligeu Nachricht, dan fanuntliilfe 
zerstreut iu uneiueni Felde eingebauteu 
Friibtartoffebu bereit-J gestohlen lind. 
Es ist darum jedes-i weitere Suchen nach 
folchen vergeblich und wurden durch 
das nächtliche ll.1nlferfd)arreu nur die 
übrigen Kartoffeln Sein-des leiden· 
hochachtaingsvolh .X., Pfui-· 

Niirn berg. Dir Zulle sr ani 

hiesigen cherbalfuanite«— Echeuring, 
iauiinclte auf einein Spaziergang iui 
Walde nirit feiner Familie Hitze, die z« 
Haufe get-onst wurden Die gssoze Fa- 
milie erloauete an dem Wen und 
der neumalfrige Sohn ftarli au Vergif- 
tang. 

P e g u i k» Eine Feuersbrunst iifcherte 
in dem Dorfe Liniccnlinrdt Okvaoluk 
haufer Iud llssjieiieugelsanne ein Eine 
Frau ist iu deu Nationen unigeloniuien. 

W o l f ra t S l1 a u se u. Liiirnerinei 
fter Steingriilier bou «E-.iiie1"lailj, der 
bei dem etftcn Hadern-preise eilte große 
Rolle spielte do er m- Btnfiiiter des 
Treibens beiXSauerlaeli nur-, ift einein 
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langjähriger-i Geniüthileiden erlegen. 
Steingräder wurde bei dem großen und 
Aufsehen erregenden Sauerlacher Dabe- 
rerprozesz zu drei Jahren Gefängniß 
verurtheilt Lin Folge seines äußerst 
schweren Leidens konnte jedoch die 
Strafe an Steingrijber nicht vollstteckt 
werden. 

W ii r z b u r g. Der Mediziner Richard 
Reinhold lllhnann, der iin Staats- 
exaineu stand-, stürzte sich in den Main 
und erian , Das Motiv des Selbst- 
inordeg ist nndclnnntx 

sag der yljeinpfalk 
S v e n e r. Von der Sveyerer Motor- 

tvagen-Gesellichaft sind Fahrten ans 
den Strecken Speyer-Otterstadt-Wald- 
see, Spei)er-Harti)auseu, Spener-Geing- 
heim und Speyer-«inechtersheim, einge- 
richtet worden, welche vertragsmäßig 
von der bayerischen Postverwaltnng 
zur Beförderung von Postsendungkn 
mitbeuutzt mer-den- 

» Frau kenthaL Wohl das älteste 
! Gräberfeld Deutschlands ist an der nfäls 

zisch-hefsifchen Grenze zwischen Franken- 
thal und Worms bloßgelegt worden. 
Es handelt sich um einen sogenannten 
hockensriedl)of. Die l big 1.5 Meter 
tief im Boden liegenden Gräber dürften 
ein Alter von mindestens 4000 Jahren 
erreicht haben. »Die Beigaben find meist 
aus Feuerstein hergestellt. Einer Leiche 
war ein lientenoch Farben abgebeuder 
sogenannter Tätoivirstein beigelegt. 
Die mit dem Gesicht nach Süden ge- 
wendeten, hochgetvachsenen Gestalten he- 
fanden sich sännntlich in dockender Stel- 
lung. 

Grün sta d t. Die neue Eisenbahn- 
linie Griinstadt--L3sfstein wurde treulich 
» äffen-i 

Yürttemverg. 
Stn ttg a r t. Zur Theilnahme an 

den von den Gewerkschaften geplanten 
Boltshochschnllurfen hatten fich bis vor 

Kurzem bereits iiber 300 Personen ge- 
meldet, so daß ihr Zustandekommen ge- 
fichert ist. 

B öck i n ge n. Bei den Arbeiten zur 
Erweiterung der hiesigen Pfarrkirche 
wurde im Schiffe der Kirche ein alter 
Grabstein aus dem Jahre 1281 von 
einer Abbatifsa oder Comitiffa de 
Böckingen vorgefunden. Außerdem wur- 
den im Thurme werthvolle Bilder aus 
dem 13. Jahrhundert entdeckt. 

Ellwan gen. Schleifer Braun 
wurde seiner Zeit wegen Anftiftung 
zum Raub vom Schwnrgericht zu der 
Gefängnißftrase von siinf Jahren ver- 

urtheilt. Er betonte fietSfeineUnschuld, 
das Verfahren wurde wieder aufgenom- 
men, und nachdem er etwas über ein 
Jahr feiner Strafe abgebiiszt, wurde er 

in ver zweiten Verhandlung freigespro- 
chen. Letztliin erhielt er von Stuttgart 
400 Mart als Entschädigung. 

W e i n S b e r a. Mit den Bauarbeiten 
zu der neuen Landesirrenanftalt auf 
dein staatlichen Befitze der Doinäne 
Weifeuhof wird begonnen; die zu den 
Gebäudegrupvcu erforderlichen Haupt- 
artieiten find im itiefauimtbetrage von 

mehr alg k«1(),0(«) Mart vergeben wor- 

den. 
Wi ld b a d. Unlangft fiel die Bahn- 

writing-Wittwe Katharine Freh fo 
unglücklich iiber eine Mauer- an ihrem 
Haufe, daf; fie das Genick brach und 
sofort todt mar. 

Moder-. 
Karls-ruhe- Jin Alter von 56 

Jahren starb Ltierregierunasrath Mer- 
tel, Kolleaialuiitqlied der (fjeneraldirei- 
tion der Staatseifenbalnien. 

Ku ielin gen. Auhier find die 
Blattern ausgebrochen. Eine iui Haufe 
»Zum alten Hirsch« erkrankte Frau ist 
nach der Berliriugung iu das valir- 
haus gestorben. 

K o n st a n z. Hierorts wurde ein 20 
Jahre altes Fräulein Miiller aus Anz- 
lingen bei Ldrrach verhaften die angeb- 
lich Studirende der Medizin ift. Sie 
lulll gcgcll IkllUc «8«ll UUV Ucl Tusluclsj 
nach Konstanz und sxihrte einen flotten 
Lebenswandel, zu dein sie sich die Mit- 
tel durch allerlei Betrügereien ver- 

lchottte. 
Mann heim. Das sünste Kuma- 

torinm Deutschlands ist soeben init 
einem Kostenauswand von 112,0W 
Mart hier fertiageslellt worden. Der 
Bau ist im Stile eines griechischen Tent- 
pelS gehalten.—Ein hiesiger Vautange- 
stellter Namens Christ ist init 3600 
Mart flüchtig geworden. 

Gliah-3:otljringen. 
S t r a s; b n ra. Ktirzlich hielt in der 

Anla der Universität der Veteiu deut- 
scher Eisenbahnvertoaltungen, der ansier 
den deutschen nnd usterreiihisihsunga- 
rischen Bahnen ncih die niederlan- 
dischen, luxeindingischem ltelgischem 
rnssischen und ruinanischen, iui Ganzen 
74 Eisenbahnnemialtnngen, umfaßt, 
unter Vorsisi desJ Präsidenten der Eisen- 
bahndirettion Berlin, ltlranold, seine 
heutige Hauptversanunlnng ab. 

Forbach. Jn der ttleniartung 
Schönecken hat die Firma de Wendel 
durch Bohrversuche zwei neue umfang- 
reiche Kohlenftötze sengt-stellt 

M ü l h a u s e n. Ter ehemalige 
ReichstagS-Atn1eordnete Buch, der 
Schweiiiezüchter geworden ist, wurde 
von einein Schwein so gefährlich in ein 
Bein gebissen, dassI er in das Spital 
ausgenommen werden mußte. 

Girr-emser » 

Ln xe in ls u rg. Kiirzlich wurde die 
von der Prinz Deinrichstsjeselischast er- 
baute Eisenbahn Luxenibiirg-Petiiigeil 
erdsskts — 

Oestertei0. »z« 
Wien. Die Wiener Beruf-Jener- 

«Ith zählte tm vorigen Jahre 467 

Mann; baue-Lea bestanden issch sc 
freiwilliae Ren-erwehren mit einem 
Stande von 982 Mann. Die Feuer-weht 
tutervenirte bei 777 Branden, die dant 
der raschen und energischen hiiseieiftung 
zusammen uur einen Schaden von 466,- 
000·Gnldeu verursachten. Der Kosten- 
auswandeiir die Wiener evettoehr 
betrug 1899 iusgesammt 592, Gul- 
den, wovon 65.813 Gulden auf die 
freiwilligen Feuerwehreu entfieien.— 
Die Schriftstellerin Marie v. Eimer- 
Cschenbaeh wurde anliisilich ihres 70. 
Geburtstages zum Ehrendoitor der 
Wiener vhilosovhischen Fakultät er-- 

nannt-—Gestarhen sind der berühmte 
Chirurg Albert, ordentlicher Professor 
an der Universität Wien, ferner der 
hervorragende Bildhauer Theodor 
Friedl, der Schöpfer der Pferdehiins 
digergrupven auf dem Maria Thereiierv 
platz, sowie der bekannte alte Darsenift 
vom Methleller »Zum süßen Löchel,« 
Paul Opravil.——Nach Veriibung ge- 
meinschaftlichen- Beirüaereien find der 
Restaucateur Alsred Saß und«seine 
Ehefrau nach Amerika gefiohen. 

B u d u p e st. Einer der bedeutendsten 
ungarischen Bildhauer, der 39jahrige 
Nikolaus Kaeltoe, hat sich wegen eines 
schweren Leiden-I erschossen. 

Bie l i Y. Unter äußerst zahllreicher 
Betheiligung der Bevölkerung wurde 
hier das zweite Luther-Denkmal ent- 
hüllt· 

Bregen z· Der Bau einer schmal- 
svuriaen Bahn Bregenszezau wir-d 
demnächst in Dlnariif genommen. Die 
Centralteitung hat ihren Sitz in Bre- 
genz, während in Egg eine Bauianzlei 
für die Strecke Juuerwald und einen 
Theil des Achwaldes errichtet wurde- 

Evas- Jn Sampo de Tenente in 
Brasilien wurde der ösierreichiiche 
Staatsaugehörige Karl Haberleitner, 
ein Sohn der Kaufmannzfamilie Ha- 
berieituer in Cuniz, welcher in einer 
Holzwaareusahrit beschäftigt war, er- 
----.x«4 
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H e r in a n n ft a d t. Das Rauban- 
ininisterinin taufte in Siebenbürgen 
10,000 Joch Land zn Zwecken der 
inneren Kolonisalion, um eine Aus- 
wanderunq zu verhindern. 

H ohe n e m s. Dahier wurde bei der 
Einfabrt eines Zuges in den Bahnhof 
der etwa Glnährige Schulnnachermeifter 
Georg Trerel, welcher bei qeschlosfenen 
Schranlen noch schnell die Babnlinie 
übersehen wollte, non der heranbraus 
senden Lotoniotive erfaßt, eine Strecke 
fortgefchlciit und gräßlich verstümmelt, 
io daß alsbald der cTod eintrat. 

J n n S b r n ek. Das Schiourgericht 
verurtheilte den Sbediteur nnd Reserve- 
oiiizier Straf-irr, der in Offiziersunis 
form wiederholt Schlnfwagendiebftähle 
ausgeführt hatte, zu zweiJahren schwe- 
ren Kerkers-. 

M ii n chen b n chfee. Hier feierten 
vier Kinder des Kunstmalers Gehrj 
ihren 2l). lfseburtijta·a,. Jni Jahre 1880 
kam die Gattin Gehtig mit Vierlingen, 
zwei Knaben und zwei Mädchen, nieder, 
die sich alle geistig und körperlich nor- 
mal entlvirkelteu. Tie beiden Söhne 
sind auch niilitartauglich 

Tione Jiu Cembrathale brannte 
das Dorf Spiazzo vollständig nieder. 

Zehn-eh 
Bern. Fiirdas Jahr 1899 verzeich- 

nete die fchweizerifche Handelsstatistik 
eine Einfnhr von 1,lt32,000,000 
Francs und eine Ausfnhr von 796,- 
W0,0W France-. Die Aus-fuhr ftieg 
gegen das Vorfahr ntn 70,000,000 
Franc-J, die Einsicht uin circa 10(),-· 
Wu, OW Franc-Z Die Differenz zwi- 
schen Cin- und Ali-Z fuhr war größer 
als je. —Jn Grindelwald starb die be- 
gabte Schriftstellerin Marie Dübeli an 
einem Schlagsluß. Marie Döbeli war 
tiiedattrice desZ »Schweizer Frauen- 
heiuls. « Sie war jin Jahre 1868 ge- 
boten. 

Zii rich. Nach einer Zusammenstel- 
lung Ins-L Inn cn Inn no O- «- LIuen me- 

reaus bezifiertc sich im Kauton Zürich 
der Weinettrag des Jahres 1899f auf 
15l),489 Helloliler im Geldwerth von 
5,926,8.30 Franc-J. Ju den letzten 20 
Jahren belief sich durchschnittlich das 
Ertragsauautuni auf 157,971 Hekto- 
liter im lilelowerlh von 5,274,840 
Francg per Jahr. 

L n zern. Bei dem bei Luzern abge- 
haltenen internationalen Pferderennen 
gewannen die Tentichen acht Preise 
und zwar alle flinf ersten, zwei zweite 
und einen dritten. Tie Rennen ver- 
lieer unter großer Bellieiligung. 

Nidtvuldeu. Kiikzlich wurde bei 
Engelberg die Leiche Ver seit Ende 
Juni verinißten Miit Tboinpson im 
Aasluß nabe beim Maschinenltaus der 
Cugelberabalui ausgefunden Diejunge 
Tame bat offenbar iu einein Anfall 
von Schwernintb SelbstnioroJieganaenL 

AppetizelL Fibel lsugster in 
Dijon, gebiirtiu non Oberettxh hol sei- 
ner Lteiinalluieuieinde 2."i,t")l)» Francs 
geschenkt, beten Zinsen zniu Zwei-le der 
Erlernnng eines solioen Oandwerceg 
oder Berufe-J fiir iunae Bürger von 
Oberegg ounienoet werben sollen. 

G r u u b ii u be n. Tei« Kanlonsrath 
hat die Stelle eines sittlturiechnilers 
geschaffen der den lileuieinoen und 
Korporationen, welche Attwerlsilseruns 
gen, lsluterzusanuuenlcguuiiein Enlwäss 
sernngen, Drniuage, Bemäslerungss 
anlagen, Quellwaiieifassnugeu nnd- 
dergleichen ourchfiiliren molk-, mit- 
Rath ntthliat an die Hand gelten foll. 

Aa rgo u. Die Gemeinde Wall-bin- 
lern halte leptbin einen Freudonta Es 
wurde nämlich ein neugeborenes sZeitw- 
lein zur Taufe getragen, ein Ereigniß, 
das leit 1895 in dieser Gemeinde nicht 
mehr vorgekommen war. 
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